
Statement der LDP Riehen Bettingen zum Doppelspur-Ausbau der S Bahn in Riehen 
 
Die LDP Riehen Bettingen hat grosses Verständnis für die Sorgen der Riehener Bevölkerung 
vor einem Doppelspur-Ausbau der S Bahn durch Riehen, der der Gemeinde mit der damit 
verbundenen intensiven Bautätigkeit und Landabtretungen einiges abverlangen wird. Auf 
der anderen Seite ermöglicht ein 15-Minuten Takt auch eine bessere Anbindung von Riehen 
an die Stadt. Insbesondere wird, wenn das Herzstück realisiert ist, eine rasche und 
umsteigefreie Fahrt in das Stadtzentrum und darüber hinaus in die nähere und weitere 
Agglomeration möglich, was die Attraktivität von Riehen als attraktiven und stadtnahen 
Lebensraum klar aufwerten wird. Die beste Lösung für Riehen wäre zweifellos eine 
Tieferlegung der S Bahn Trasse, damit die Gemeinde wieder zusammenwachsen kann. Die 
hierfür benötigte Finanzierung der beträchtlichen Mehrkosten ist aber unsicher und würde 
wahrscheinlich von der Gemeinde getragen werden müssen, da sich der Bund nicht in einer 
Zahlpflicht sieht. Der Gemeinderat ist in dieser Situation gefordert, die Interessen von 
Riehen im Rahmen der Möglichkeiten gegenüber den Behörden vom Kanton, Bund und den 
angrenzenden, südbadischen Körperschaften mit Blick auf das Machbare einzubringen. Die 
LDP Riehen Bettingen hat deshalb die vom Einwohnerrat Riehen verabschiedete Resolution 
in dem Sinn abgeändert, dass bei den Verhandlungen, falls keine Tieferlegung möglich ist, 
ergebnisoffen flankierende Massnahmen  in den Kreuzungsbereichen der Kantonsstrassen 
geprüft werden und eine grenzüberschreitende Kooperation mit den Deutschen 
Nachbargemeinden angestrebt wird. Nur so ist eine optimale und für Riehen finanzierbare  
Lösung erreichbar.  
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